NE 8. 


2 


Str zweiten, Blatt 


Mittwochs, den 26. dene e. 


Den 21. FENG 


EEN, 0 ens Mastino, Dr Outebeſtet Vi, 
E 25. — a ele Sen in Nr. 2 43.. auf der 


aus Cosi a 
Sea, l. in Nr. 17895 auf der Wilhelms 
Den 22. Januar. i 
Hr. Gutsbeſitzer Ze 9 aus Ss, d in. är 243 Sot, 
Tauerftraße; Hr. „ Mrbamo i aus Chlapowo, l. in Neo. 116 
auf der Breiteſtraße io - Ge 
4979 2 3. Jauuar- 2 86 


Hr. Neal v. Darner aus Landsberg, l. in Nro. 243 auf der 
Greslauerſtraße; Hr. Erbherr v. Tumnickl aus Budziſzewo, Hr. Erbherr 
Bienfoneti aug Muierzewo,. I in Nro. 116. Vreiteftraße; Hr. Gutäbefiger 
ee SE. aus Dembin, k. in Mr 165 Mihelmöfirape.. 

Abgeg KE n. S 

Gutsbeſitzer v. Knolle tsbeſitzer v. Zultowski, Hr. Erbe: 

i herr d. ee Hr. Erbherr v. wa, Hr. * v. Malczewski, Gë, 
Guts beſitzer v. Niegolewskl. e 
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Ebdietal⸗ Eiteties — ae Bäyktalna 


ee ; e ée Walter, zeborne ` Gd Rosina: 2 1 wdowia- 
Du ro 
and. be ar ger, 


ger, P 8521 ſich ies Jahre nech dem Kilka lat po 'zgastym Zyciu mg2a iey 
angeblich im Jahre 1770 erfolgten Ab⸗ stölarza tuteyszego Jerzego Walter, 


leben ihres GE es, u Tiſch⸗ a SE wı1770. a to oko- 
lermeiſters ée 1 5 5 SC 10 3 a Se “ at ai 


S S SE 10 De. 
ar 8. Wi isrzbinskim, u. 
75 Se GI cen 0 Pie 
5 ` Se vorgeladen, in ö a hy ` 
; 2 r 2 in dem am; 3 So rz 2 e Sedzig Sa. 
tem V ags du Ziemians Be WS, ter- 


and 


Gs 


zie 
De 


me n, und weitere ö tee 5 0 e e ale osil 
Ball des Gu Ay de 2 yi ge d 1 i 
niez 


oszeu1la 


d ie) was e mat, 12 — 


ttwe W Bir tobt erklg i o ai: 
n de d an 
155 e iey, a Er 1 ez 
t 


Nerger ausgeſetzte Pflicht⸗The eil, . iey Aus Ke erger w 


bekannt ten Erben, u bb oe WE $ ie naybliz. . 
tion erſe e wi de ** Sec E Ger 87 
E Age Ä er. Aa H eh Ge . 


L 


Ges den 3. Dei RER Ge a Keess 
N Gan von a A 17 8 b dag, 
Hei if a t. KE Kr 5 Zu 


—— — 
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SE 8 on. / ER 
SS: erm either eb H 
Der Ui. sten Juni 1806 über das 

Wera gen des Hifigen Deier hake. 

mau Jacob Iſaae Horwiz erdfnete Con: 

turs wird gegenwärtig erneuert, und es 
werden daher alle, welche an diefe Maſſe 


Kat und Forderungen zu haben ver⸗ tey 


leinen, vorgeladen a dato binnen o Wo⸗ 

aber in dem auf den £ D 
März 1820. Vormittags um 9 uhr 
vor dem Landgerichtsrath Fromholz an⸗ 


ten Termine e oder 
2 } KS Be osobis 


geb n 50 gé P 
alle, welche dieß nicht Wan) mit ihren 


etwantgen Forderungen an die Maſſe mëi 


kludirt und ihnen 
[4 
een wird. 


D 


gien es hier an Bekannn c 
len ſoltt, werben die Neigen iſti 


ee 0 


2 Zi dee kan 
wie dnia 18. Uewen 

. e e ninieyszem od- 

nawia sie; zapozy waig sig Przeto 0. 

nieyszem wszysey ci, 'Kıörzy do massy 

ens ye ros ch. aseby w rz&cig- 

gu dziewige ZS a nay Ce? 

za$ na terminie d 18 * 

1820. zrana o godzinie 9. BE 

putowanym Konsyliarzem 

miariskießo Fromholz wy 


. Ee? 
swe ee E, w. veer 
TE "tice ? 


na Gebidder? na ha Nan dur) ‚uszöW, 


- ktörzy plenipoteneyg i i att 6 


` mit patrzeni bydz musza, Kommissarzy 
eee AE Me: : 


të EE Ze 


können. 


i Guderyan przedstawiainy. 
ont d. J. 


u den; 8 i tre r erbiks TG 
vera SR fat gericht. Krol. Prus ki SE SE 
. voten äer Subhast 
Ze beet ER „ Nierüchemesé e 2 mg eg. 
wiege Stadpläfferge: wane de 5 — 
d aus einem Woyciechd Kuntze u DT 
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in Fachwerk in: mit Schindeln 
gedeckten Wohngebäude, nebſt Stallung 
und einer Scheune, ſo wie aus zwei da⸗ 


zu gehörigen Ackerſtücken, welches zuſam⸗ 


men auf 863 Rthlr. 18 ggr. gerichtlich 
abgeſchͤͤtzt worden, ſoll auf den Antrag 
der Erben theſlungshalber in dem auf 
den gten März 48.2 0. Vormittags 


um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Rath 


Kosmeli in uns rem Gerichts⸗Lokale, an⸗ 
ſtehenden perenttoriſchen Termine, aul den 


Meiſtbietenden verkauft werden. Zepp: 


und zahlungsfahige Kaufluſtige werden 
doe deh aufgefordert, ſich in dem 
gedachten Termine einzufinden, und ihre 
Gebote abzugeben, und kann der Meiſt⸗ 
bietende nach erfolgter Genehmigung der 
vormundſchaftlichen e des . 
ſchlags ‚gewärfig ſenn. 

werden alle 


anne Bat 


laden, ihre Ansprüche ip Itefiend m Zen 


mine anzumelden und machzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls ſie damit präfludirt, und ih⸗ 
nen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 

wi wird. i Areas a ) 811 


Krotoschin den 1 d'Beie 181 9 
Kdnigl. Preuß. Landgeri 0 t. 


7 1 1 


7 


7 Kor 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das im Czarnikauſchen Kreiſe in Ro⸗ 
wanshoff unter Nr. 75. belegene, dem 
au Grundmann zugehörige Kolo⸗ 


— 


daigea ‚sig, z domu w strychulee wy: 
"bu dowanego, szkudlami pokrytego 2 
stayni i stodoly tudzieZ z dech ka. 
walöw reli, co wszystko na 863 tal. 
18 dor, sadowaiie otaxowane zostale 
na uniosck Sukcessorow ‚kancem u- 
skutecznienia dzialow w terminie za. 
witym na dzien g. Marca 1820 
o godzinie g. rana przed, Sedzià W. 
Kameli w mieyscu posiedzen Sgzdo- 


vnictwa naszego wyznaczonym, nay- 


wiecey daigcemu sprzedang.bydz ma. 

. Wzywaig, sig Przeto wszyscy ci kto- 
ray ‚Tzeezong nieruchemosé kupié 
‚chez i zaplacenia oneyZe sa, wStanie, 
aby sig w spomnionym terminie sta- 
wilii lieyta.swe,podali,i spodziewali 
sig 12 naywigcey daigcy za zezwole- 
Ste 3 opiekunczeyitäko wa nte- 


F 


Oraz przypozywa sig iescze wszy- 
ech niewiadomych Wierzycieli 
3 * pretensye swe naypo 
‚podali, i takowe 
dnili 1 wprzeciwnym razie bo. 
wien.ztemiä ‚prekludowanemi, zosta 
Dä, i wtey.mierze wieczne im naka- 
zane bedzie milezenie. 

Krotoszyn d. 11. Listopada 181 8 


3 emianski. | 


Patent 'Subhastacyiny, 9 
Kolonia wRomanowie wPowiecie 
‘Czarnkowskim.pod Nrem 75.potoäos 
na, Krystanoni Crudmann nalezaca, 


‚sie: Grundſtück EES 
nach der gerichtlichen Taxe auf 3; 3,2 
B.ggr, gewürdigt worden iſt, „jo 


den Antrag des Gute beſitzers er 


ski zu Lubaſch Schuldenhalber dffentlich 
au den Meiſtbietenden verkauft wi 
und der peremtoriſche Bietungs⸗Termin 
. At auf den ıflen März 1820. vor 
dem Herrn Landgerichts-Aſſeſſor Loewe, 


EE 
Zonge 13 tal.8 
est oceniona, 2 p te diugo v pu. 

naywigcey daigcemu sprze- 


dent bydz ma, ktörym koncem ter. 


erden, min Deeg? ‚peremtoryczuny ua 


die f 1. Sei a. 1820. zrana 0 
‚godzivie 10. Assessorem adn 
Zieniianskiego W. Loewe w mn 


‚ Morgens um 10 Uhr allhier angeſetzt. wyznaczonym zostal, 


Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Termin 


mit der Nachricht bekannt gemacht „daß 


das Grundſtuck dem Meiſtbietend 
Ben — . 


ehe werden ſoll fern nicht 
Ge ‚Gründe dies 8 machen. 
Schneidemühl den 18. Oktober 181 9. 
ee Preuß, Land gerich. 


2108, 


. * * 


Grundſtück nebſt Zubehör, welches nach 
5 * és DH Sos 


— Aeg des — von 

narski zu Lubaſch, Sculbenhalber | bent 
lich an den Meiſtbietenden A Aare wer⸗ 
den, séi der: 


Genk zz 


en 


Johann Moewig . — 2 , Sege: 


Zdolnose: kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminie tym 2 nadmie- 
nieniem, H? nieruchomosé ta, may- 
wigcey ‚daigcemu | zzybitg zostanie, 
na pognie ysze 2 ‚podania. waglad 
mianym nie będzie, iezeli prawne 
tego. nie.bedy wymagac Powody. 

v ile d. 18. Pazdz. 1819. 
Kröleweko,Pruski Sad, ee 


t 


Z RE 5 3 BR KC 
hé 2 bhastacyiny. 
x Koma: SE 0 


en ta- 
xy, zë ae 110 


1e 


1. jest oceniona, 2 ‚powodu 
3 publiczuie naywigeey ‚daigce- 
musprzedana bydz ma, ktorym kog, 
cem termin licytacyiny peremtory- 


etungs⸗ czny na daien 1. Marca 182 0. 


zrana o golzinie 10. przed Assessa- 
rem Sadu Ziemianiskiego W. Loewe 
* mieyscu wyznaczonym zostal. 

Z dolnosé kupienia maigeych uwias 


: domiany « o termünie tym z nadmie- 
fir Ewa, 12 nieruehemost, Gen 


nid er werde 

= Ge? EE 
wendig machen. * 

Schneidemühl den 18. Oktober 1 

| 805 Seengen Sara 


TECH EN —— 
Ae a 2 
10 SR D 


gët SEN 


e? Gë E 2 1 ES Gi 


Ké, 


—euRsfageng: éiren n 
in Ro⸗ 
„dem 


, Das im Czarnika 
8 ee e 


Gru 


SE Hefe Werbe Na if 
EE auf 


E 175 Caen zap "Sen vin, 


ern wird dieſer Termin mit der 


gen Kauf; 

Nachricht bekannt gemacht, daß das 
Grundstück dem Meiſtbietenden sm * 
gen, und auf die nach dem Termin ein⸗ 


kommenden Gebote nicht — E 
Le 5 in ſofe nicht 9 je, Seet 
es wett machen. 3 ren 


Uebrigens aht Ia e Wochen 7 
bor dem Termin einem Jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Mängel anzuzeigen. luden 


1 


— 
L 


S 2 
un ëmer ine 


Heap; 


8 cey rt; 


: oeh (ee 


Se von 
wg 18. Pazdzier. E Ae 


Pruski Sai Ziemianski, 

Ga 
470: ‚0881 15 doe 15 1 42 10 
en n bf i zc mag 
3 KC 1 e 
rt Ari zf MT An s 79 
448 t mein Së: st, 
* 20 Sr 
e ` oer 


die Czarnkowskim pbd 
E ee 


1 


Sai EM 


oragdzoney 
fona na 


r. Swiniarskiego 
2 ie 


rym koteenm 05 
Si n dien 


emian⸗ 


EE | 
4 SE Zcstabie, Ges 
mianym 


1 1 
Er en 
Be e 


< a 133 — 


Die Taxe kaun zu jeder gat in unſe⸗ sienia nam o nie dekladnoßeiach, ia. 
rer Seraing eingejehen werden X Mein bra eg in, BEE 


Aas sie Laaf, 8406 4827 5b Worm sn mogly. rn shall a 
` Sheibemäht 18. Oktober 1919: Ke ca; trat 

DS 2 An: P E Ga k 
Koͤnigl. Preuß. Sand Gelee 18, 


Pazdziern, . NS 
Se o NSA ig 


KE 5 Gel SC ét 38 720 
a8 15 . 2 * 
E aunten Erben EE 
mer des am a gſten Februgr 1812. 
Peter, eben Aead. 
es, ver en 
werden e den A 


u Ui Sé 

8 Konst Poy 

a SCH 8 
inieyszyn 


2 5 wiet 


omg ki a 2 
durch öffentlich vorgeladen d — die⸗ 
ſelben in dem zum Nachweis ihrer as SE Bahr 5 oncem ES 
wandſchaft, und SS WOCHE ‚ poktewienstwa, Dag 
8 Okt 20 W- Lë 


ea und Ze fennt. He SR Sch swegp, ët terminie 


viii. ae ar each We i pr: 
E D Se 


Dun vraxtggu? 


Poren Gl oz. Wo Ee oe 


nee wsko-Pruski 83d 218 


ee mians ki. 
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g Subhaſtationg- Patent. 

Das auf der hieſigen Vorſtadt Groß⸗ 
Cierpiegi belegene, in einem wüſten Bau⸗ 
platze nebſt Garten beſtehende, den Paul 

Lonczynskiſchen Erben gehörige Grunde 


ck, welches 97 Fuß lang und 47 Sep 

it iſt, ſoll auf deren Antrag E 
halber gies e e werden. Das 
unterzei are 


hat hierzu einen Termin auf den 2 3 Ben 
Februar 1820 Vormittags um g Uhr, 
im Auftrage des Königl. Hochverordneten 
Landgerichts hieſelbſt anberaumt, und 
ladet Kaufluſtige, welche das Grundſtück 
zu beſitzen fuͤhig, und ge im 
Stande find, hiermit ein, ihr Gebot 


darauf in Tetmind Ge „und hat 
der Meiſtbietende mit RE der 
— 


— 


HEN fenten: "nie h zu ge 


gab ter 


E 
im gedachten Termine gleichfele 


ES Ihre Anfpptiche a 
. und weitere Verhandlung. da 
ausbleibenden Falls aber zu g 


11 die Käufer des Bo ein ewi⸗ 

ges e 
Gneſen den 7 

Sak Sr 


k re 


Be damit präfludirt, und ihnen. CH wn 


wu 


"Patent Subhastacyiny, 2 
Krölewsko Pruski Sad Pokofu, 
na miocy danego sobie zlecenia Przes, 
Sgdu Ziemianskiego czyni niniey. 
szym wiadomo, i2 na tuteyszym . 
przediniesciu Wielkie Cierpiengi'zwa. 
ne pusty plac wraz 2 agrodem „ trzy- 
maiacy 97. stop dlugosci i 47. stop 
szerakosci,. do Pawla Egesynskiego 
Sukcessoröw nale2aeey, wedle taxy 
sydownie spisaney na Talarow 43, 
ocenioney, Diener Geer gek e 
soröw sprzedanym yd ma. Way. 
walg sig wieo wszyscy ci ktörzy grunt 
mecaeny kupié chez i zaplacenia te- 
ën Ki w'stanie,, aby sig na wyrnaczo- 
nym terminie, dnia 28. Lutego 
182 C., stawili podania swe AS 
terminie ei 1 spodziewali sig, iz , 
3 daigey 27ezwoleriem Im , 
D Przysädzone schie miet 
bedzie. Taxy grüntu i Warunkow 
kupna co dzien w naszey Registratur 
sid mona; zavazem 
n "Stkoessoröw Tg ezyriskich 
zoo sig, ninie 82 im niewi 
mi reami Prete e 2 
eee term illack. Gar? Sei 
i Swo ee Led ge w ae 


Low e Are ` g 


pre N seet: 


OË 2; 


Gi kupuigcemu: nn 


Eniezno dnia 7. Sierpnia 181 
Krelewsko-Pruski 54k Pokojo. 


ene ee Beige ` 7 


Beilage zu Nr. g. des Pöfener Iuteligenz-Blatts. 


e ⸗Patent. 
Das, den 

Erben zugehörige „ im te, achorss, 
eine halbe Meile von Szrem, un Domdis 
non = Amte und Kreiſe Szrem belegene 
Keug⸗Grundſtück, DES aus dem in 


Fachwerk gebauten Keugge baude, einem 


beſondern Gaffel: mit Elcfahel und e ci 
ner S une von gleicher guart, wozu 
an „ rien u 53 1% eine halbe 
Hufe kulmiſch gehören, und welche Grund⸗ 
ftüde zuſammen auf 900 Rthlr. gericht⸗ 
lich gewürdigt, von dem verſtorbenen 
Erblaſſer aber, nach einem unterm Zten 
N August Leg zwiſchen dem Domaine 
Intendanten v. „Haugwitz 


Lk, ra en 


pachts⸗Kontrakt, für ſich und fer Erz 


eben zu eigentbümlichen Rechten, Ac zit. 


worden find, ſoll auf den Antrag der 


Erb⸗Jatereſſenten | im Wege der freisüllie, 
gen Sübhaſtation, nebſt ſämmtlich ber, 


weglichen Nachlaſſe, öffentlich an den 


Met bietenden, gegen baare hlung. 
in Eburant GE werden. in 


trag K (bt: 
de 1 Ban Re SE e 


Oktober d. Ki haben wir. zur. Wee 
rung des Immobiliars einen Termin auf 
den 2 6 Ben ebruar 1820, fr D um 
9 Uhr auf der hieſigen Gerichtsſtube vor 


Bi 


rthstonfaus Rewahfiden, e 


e Nabe. Br i 
Kareena We wéi Nach Wie Ele. 


nam, $zremskiey W. Dowiecie Lego? 


nazwiske, pol mil o | mins Szremu- 
poloiona, "Sukressorow. ‚Kanilemieja, 
Nowaka Wiasciwz, skladafyca sig. Ee 
budynku karezemnego, stayni, wien 
duey ;osobrio ‚postawioney i st j,ẽÿs 


wszystko w ayalowkg budewano, tu 


daica put baby miary chehminskiey' 


gruntu laat i 1 ‚ogrodami, CO WSzy- 
stko razem nia 900 Tal. sadownie o- 


szagowane zostalo, a bord poséssya i 


"od anrarlego Bartlomieia Nowaka po- 
dug kontrakiu dzicdzicano. dzserza- 
"e *. 


Intendan nomi eg Die E: 
Kë und ëng Orts e D SW 


al dniem 13. „Sierpni 
8 


GEO ar wzmiankowanym Spadkoda- 
wës awartego, i, ELE 
mieysen zatw ierdzonego;, dle siebie 
i Sukeessorow swoich, rem Wie- 
er, ystem uaby (E z0siala,, „ma, na. wnio- 
seh Sukcessorow ) wdredze dobrowol. 
ney & Subbasjacyi, Ki raz 2 Pogostalo- 
scig ruchomg publicznuie wigcey daig- 
CO, 2a gotowq zaplatg w kurancie 
e dar 


termin GE 225 2 6. HERE 


h 


8 n fe „ SE? 18 
dem unterzeichneten Friedensrichter zur 1820 zrana o godzinie g. przed pod- 
Veräußerung des Mobiliar⸗Nachlaſſes, de? pisanym Sgdzig Pokoiu wlokaly oa. 
ſtehend aus Pferden, Rindvieh, Schwarze dowym; do sprzeda2y za$ ruchomey 


D 
ee > 
plat, 


Zoe? 4 


und Federvieh, gemeinem Haus- und 


Wirthſchaftsgeräthe hingegen einen Ter⸗ 


min auf den 29 ſten Februar 1820. 
früh um 9 Uhr in 1000 Nachowo, vor 
dem Juſtiz⸗Akkuario Meinike prafigirt 
und laden Kaufluſtige und Ge e 
hiermit vor, in den beſtimmten Termi⸗ 


nen an den Geſchoͤftsſtellen zu erſcheinen 


und ihre Geboee abzugeben; wobei wir 
zur Nachricht bekannt machen, daß die⸗ 
jenigen, welche das Krug⸗ Grundstück 
acguiriren wollen, vor der Licltation eine 
baare Kaution von 200 Rthlr. ad De- 
positum des hieſigen Gerichts zahlen 
müſſen, und daß dem Meiſtbietenden der 
Zuschlag mit Genehmigung der Erben, 
und des Oberburmundfehaftlichen Gerichts 
geſchehen wird, auch daß das Lieitatſons⸗ 
Quantum, bis auf den Antheil der bei⸗ 


den Minorennen, welcher gegen Zinſen 


ſtehen bleiben kann, ſofort nach 1 


tem Zuſchlage, baar in Courant bez 
werden muß. 
Die übrigen Bedingungen ſind zu je⸗ 
def Zeit in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Szrem den 1. Detember 1819. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


F 


pozostatosci skladaiacey sig z koni, 
bydla rogatego, $win, drobiazgu, 


, prostych domowych i gospodarczych 


‚mieyssu W Wei 
Nachowie na dzien 29. Lutego 
1820 zrana na godzine g. przed Ak: 
tuaryuszem $adownictwa Ur. Meini- 
ke, naktöre termina ochote do kupna ` 
maigcych i kwalifikowanych, do sta- 
wienja sig w mieyscach cæynnosci 
zapraszamy, dodaiac dla wiadomosci, 
i2 cheacy osady karczemney nahydZ, 
przed licytacya winni beda zlo2y& 
200 tal. kaucyi do Depozytu sadowe. 
go, oraz Ze naywiecey daiacamu za 


sprzgtow. germin. na, 


przyigciem postapioney kwoty przez 
Sees ce 1 Sad 0 a przy 


sadzenie osady nastapi, ana koniec,. 
Ze z kwoty postapioney, czastka 2ch 
nialoletnich na gruncie za oplata pro- 


wizyi zachypotekowang zostal, re- 


szta "eat niezwloeznie w gotowiznie 
zaplacong bydz winna. N 
Reszta kondycyi kazdego czasu w 
Registraturze sadowey dociekana by& 
FFG g 
Serem d. 1. Grudnia 1819. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


Subhaſtations⸗Patent. N 

Im Auftrage Eines Koͤnigl. Hochloͤbli⸗ 
chen Landgerichts zu Gneſen ſoll das zum 
Leiſer Sarekſchen Nachlaffe gehörige, un⸗ 
ter Nr. 265. in der Poſener Straße hier 


Patent Subhastacyiny. 

2 zalecenia Przesw. Sadu Ziemiari. 
skiego Gniezninskiego maig bydZ dom 
mieszkalny sub Nr. 265. na ulicy Po. 
znaskiey tu w mieyscie, Wrzespi 


SEN 
mn 


ſelbſt gelegene, in Bohlwerk erbaute, mit 
Lehm ausgeklebte und mit Schindeln ge⸗ 
deckte Wohnhaus, nebſt dem nach hin⸗ 
ten zu auf einem Hofraum von 130 Fuß 
lang und 48 Fuß breit befindlichen, in 
Bohlwerk erbauten, mit alten Br 
gedeckten, baufaͤlligen und mit einem 
Viehſtalle verbundenen Brandhauſe, wo⸗ 
von das Wohnhaus auf 283 Rthlr. 16 
gar., das Brandhaus aber auf 100 ft, 
gerichtuch taxirt worden, und wovon an 


127 


in. stöp 


— 
poloZony, do pozostalosci Leysera 
Sarka nalezgey, wblochy budowany,, 
gling wylepiony i szkudkini poktyty 
Wrar 2 gorzalnig ir tyle na podwörzır 
znaydufgeg sie 1 56 stop due 1 48 
Szdfok w blöchy büdowahg sta- 
reit deskami pokrytd, reparacyi po- 
waebuigez 1 cienem de Patz zt: 
czönym, 2 Ktörych dem mieszkaliy 
na 283 tal 10 dr, gorzälvis Sue 
100 tal. sado wnie otexoWane zostäly, 


das hieſige Dominium ein jaͤhrlicher Zins ad ey u, dworowi tuteysg emü ro. f 
von rof 156 Fl. und 7 Fl. polniſch cznie 156 Zl. 1 7 ZU. pol. optacany 
gezahlt werden muß, auf den Antrag Prosa, na wniosek Sükeessoröww 
der Erben im Wege der freiwilligen Subs drodze dobfowolney Kußkästäeyi nay- 
haſtation öffentlich an den Meiſtbietenden Wiceehudaigcemtüt 27 Fötowgz Tardz W. 
gegen baare Bezahlung in Courant Ler⸗ kuraneie zaplatę pubflcznie sprzeda- 
kauft, und eben fo auch plus licitando ne, dra garniec miedzfany do pale- 
ein kupſerner Brandweintopf, eine Manns⸗ mia wödki, kawka mes ka w tuteyszey 
bank in der hieſigen Judenſchule, imglei⸗ büuznicy Zydowskiey zmayduigea sie 
$ a mehreres Brennerei- und Hausge⸗ i inne do palenia wödki fake i rzeczy 
verſteigert werden. ierzu iſt ein domowe, takze plus lieit 
Eiger eienr eat ze Shen 'ne Dad a6 My e 
Marz a. . um 8 Uhr Vormittags im jedyny termin licytacyiny na dzien 
Geſchaͤftszimmer des hieſigen Friedens⸗ 6. Marca a. f. o godzinie 8. 2 rana 
gerichts anberaumt, und indem folcher * Ezbie Audyencyenalney Sadu Po- 
dem Publiko hiermit zur Kenntniß ge⸗ kcht mp 
Bracht wird, ſo emen Zugleich ole de. Pabneznete bierger it esen 
ſitz⸗ und zahlungsfͤͤhige Kauffuſtige hler⸗ Zärazem ws2ystkich kupna ochote ma- 
mit eingeladen, ſich alsdann gedachten igeych azeby sig na bntiachonym 
Orts und Stunde perſdulich zu melden, mieyscu 3 godäinie osobicie Znaydo- 
ihre Gebote abzugeben, und hat der wall, swe licyta podali a naywfecey 
Meiſtbietende zu gewaͤrtigen, daß gegen daigey spodziewaé sig moze Fa Wa 
gleich baare Bezahlung in Courant mit tog zaraz zaplatz . Fonc na 
dem Zuſchlage der beweglichen Sachen ızetzy rucheme, c sie GE gruntu 
ſoſort, mit dem des Grundſtück aber fr tyczy po potwierdzeniu tak sırkeessa- 
gleich nach erfolgter Genehmigung Sei⸗ row jako i wyrazonego Przebwietne“ 


D 


tando eprzeda: 
iz lest tylko 


D 


Weego endes öl, o ecm 


J 
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tens der Erben, D wie des gedachten ga Bodo Ziemiaüskiego iaka wadzy- 
Königl. Hoch Ion, Lanbgeriches als Ober⸗ nälopiekunczey przy bicie na stapi, na 
vornmndſchafts⸗Behörde, perfahren wer⸗ poznigysze, zus Bern ` uwadano. nie, 
den wird, und HI auf ſpater eingehen⸗ bedeite, Tawa keddym cassie w tun 
de Gebote nicht gerückſicht werden. Die teysgey Registraturze przeyrzang 
Taxe kann ubrigens zu jeder Zeit in der bydz mode - wrywaig sig or weer: 
hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden; scy, ktörzy do raeceaphego grumtu 
und es werden zugleich auch alle dieje⸗ realne pretensye z iakiegokolwiek 
igen, welche an das gedachte Grund⸗ zrzodta pochodagce maig, azeby ta- 
g Ge aus irgend einem hem: Grunde, kowe naydaley na roeezongm, termi- 
Real- Anſprüche zu bebe vermeinen, nie ieytacyinym podali i zwerywiko- 
hiermit aufgefordert, ſolche ſpaͤtrſtens. walt, wprzeciwnym albowiem razie 
bis zu dem anstehenden Licitstiouß⸗Ter⸗ zupelnie 2 niemi prekludowanemi 
wine anzubringen und zu verifigiren, wis“ zastang f wiecune milazenie im make. 
drigenfalls ſie damit gänzlich prökludirt, ane badaie. | e 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei s. 
gen auferlegt werden wird. Werzesnia d. 5. Listopada 1819. ` 
Wreſchen den 5. November 1819. Ge ö i 
Königl. Preuß. Friedensge richt.“ Krölewsko-Prusks Sad Pokoiu- 
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Das unterzeichnete Friedensgericht la⸗ Podpisany Sad Pokoiu wzywa 
det die unbekannten Erben des am Sukcessorow. nieznaiomych po nie- 
28 ſten Juli v. J. in dem Alter von gay Karola, Prombert, w Z dunach, 
64 Jahren zu Zduny hieſigen Kreiſes- Powiecie, tuteyszem, na dein. 28. 
mit Tode abgegangenen Carl Trombert, Lipca r. z. W wieku lat 64. mary m, 

welcher früher in der franzöſtſchen Armee pozostalych; tenzs Frombert, miat 
gedient haben ſoll, ſich ſeit mehreren Jah⸗ dawniey w Armii Francuskiey slu- 
ren aber in hieſiger Provinz mit dem, 2y6; a od mieiakich lat w tuteyszey. 
Unterricht in der frauzsſiſchen und Walt Prowincyi uczeniem. Fraucuzkiego,, 
niſchen Sprache beſchaͤftiget hat; oder 1, Wloskiegoe iezyka trudnit sig, 
deren Erbnehmer auf den, ten Marz Abr po udowodnieniu pökrewienstwai 
1820 deshalb vor; um ſich nach erfolgs wWagladem prazyigcia pozostalobci, 
tem Ausweis ihres Verwandſchafts⸗Ver⸗ Tal. 145. der, 21. fen. 6., wynoszg- 
hoͤltniſſes über den Antritt deſſen aus ver, do dnia 9. Marca 1820 
145. Rthlr, 21 ggr. 6 pf. Cour, beſte⸗ deklarowali sig, i dalszego po, 


e 
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H 
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lenden Nachlaſſes zu gäre, und das 
Weitere zu gewürtigen. 


Im Fall niemand, ſich meldet, fällt 
dieſer Nachlaß als herrenloſes Gut dem 
Fiscus anheim; und die nach erfolgter 
Pruͤcluſion etwa ſich Meldenden, find 
alsdann gehalten, nicht nur alle bis da⸗ 
hin erfolgten Dispoſitionen ohne Anſpruch 
auf Rechnungs⸗Legung oder Erſatz anzu⸗ 
erkennen, ſondern ſich auch mit dem, 
was demnach von der Erbſchaft noch 
vorhanden, zu begnügen. Den zu Ent⸗ 
fernten werden von den hiefigen Gerichts⸗ 
Anwalden die Herren Mitſchke und Pi⸗ 
laskt in Vorſchlag gebracht, welche fie 
noͤthigenfalls mit Vollmacht und Infer⸗ 
mation verſehen koͤnnen. 

Krotoſchin im Großberzogthum Pofen. 
den 26. Mai 1819 


Das Königl. Friedensgericht. 


— 
wania oczekiwall. przypadku. 
sai niezgloszenia sig nikogo, pozo- 
stalosé ta aka dobro publiczue Fi. 
skusowi przypadnie po zapadley 
albowiem prekluzyi zglaszaigcey sig, 
nietylko rozrzädzenia wynikle lecz 
zadania ztozenia rachunköw, albo 
wynadgrodzenie przyia&, ale sie teZ 
tem co naöwczas 2 pozostalösci 20-. 
stanie, konteritowa& muszg. 5 
Odlegle tu ztad zamieszkatym zab 
proponuig sig UUr. Mitzke i Pi- 
lawski Kommissarze Sprawiedliwo- 
sci, ktörych w potizebie plenipo- 
teneya i kuformaeyg opatrzy& mogg- 


e W Wiel. Xiestwie Po- 
znanskim d. 6. Maja 1819. 


Beie Pruski 82 d Pokoim 8 


RE EE 
Zufolge hohen Auftrages des Königl. 
Hochloͤblichen Landgerichts zu Frauſtadt, 
ſollen die zum Johann Alexander Caſſius⸗ 
De Nachlaß gehörigen Grundſtügke, als: 
1) zwei Drei⸗Nuthen Ackerland, ta⸗ 
xirt auf 2000 Fthlr. 

2) ein ſo genanntes 


Stuck Sandland 50 — 
3) eine Wieſe 300 — 
4) ein Obſtgarten 80 — 
5) eine Scheune, nebſt 
Stall und ein daran d 
ſtoßender Garten 200 — 


zuſammen 34 30 Rthlr; 


eg 


Obwiesczenie. , 5 
WW skutek zalecenia Przes. Krél. 
Sain Ziemianskiego, grunta do po- 
zostalosci zmarlego Jana Alexandra 
Cassius nale Zäre, iaka to; 

i. dwie potroyne rongi roli 8 

wane na "2009 Felt 
tak nazwana sztuka 


UI 


roli piasczysta 50 — 
3. Jaka iedna 3800 —1 
4. sad K 2 80 2 
D. stodola wraz 2 stay, 
niami i ogrodem ie- 
dnem 200 — 


ogstem 3130 Tal. 
wigcey dese publiemie przeda- 


Sffentfich, an den Meiſtbietenden verkauft ? 


werden. Wir haben hierzu Termine 
1) auf den 2ten December 1819. 
2) e = Dien Januar 1820. 
3). „ g9ten Februar 1820. 
Vormittags um 9 Uhr in dem Lokale des 
hieſigen Königlichen Friedensgerichts an⸗ 
beraumt, und laden Kaufluftige hiermit 
ein, ſich in dieſen Terminen einzufinden, 
ihre Gebote abzugeben, und hat der 
Meifibietende den Zuſchlag dieſer Grund⸗ 
ſtuͤcke, nach erfolgter Approbation des 
betreffenden Gerichts zu gewaͤrtigen. 
Liſſa den 2. Oktober 1819. 4 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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ne waz maig . 3 SÉ te- 
80 ter mina 

I. na 2. Grudnia 1819. 
28. na 5. Stycznia 1820; 

3. na dzien g. Lutego 1820. 
o godzinie gtey zrana W lokalu Sadu 
Pokoiu tuteyszego, zapozywamy o- 
chotg do kupna maigcych, aby na 
terminach tych staneli, licytum swo- 
ie oddali, i wiecey daigey przybicia 
gruntöw tych pe approbacyi ze stro- 
ny Sadu wläsciwego nastgpi6 maigcey 
spodzie was sie moze n 
Leszno d. 2. PaZdzier. 1819. 


H 


24 Bekonntmachu ng. 


Der Inkulpat Michael Swierczynskt, 
hinter dem wir am 2often Oktober v. J. 
den, in dem Intelligenzblatt vom 2ſten 
ejusd. Nr. 85. inſerirten Steckbrief erlaſ⸗ 
ſen haben, iſt wiederum arretirt, und 

von der Orts⸗ Polizeibehörde in die hieſi⸗ 
ge Frohnfeſte eingeliefert worden. 
wird hiermit nebſt dem Hinzufügen zur 
offentlichen Nachricht gebracht: daß dem 
Inkulpaten Swierczynski bei feiner Ver⸗ 
haftnehmung eine Glocke mit einer kur⸗ 
zen Kette, wie fie in der Kirche beim 
Meſſeleſen gebraucht werden, und zwei 
eiferne Haken mit Ketten, wie derglei— 
chen beim Waſſertragen üblich find, ab⸗ 
genommen worden. Er will dieſe Go: 
chen gefunden haben; der Eigenthümer 
derſelben iſt unbekaunt, wir fordern ihn 
daher hiermit auf, ſich ſpaͤteſtens binnen 


Dies 


Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu, 


Obwiesezenie, 
Obwiniony Michal Swierczynskf, 
za ktorym wydalismy w edniu 20. 
Padziernika 2. r. list gonezy, w 


"Dzienniku Intelligencyinym 2 dnia 


27. ejusd. Nro. 86. umiesczony, 20- 
stal znowu przyaresztowany i przez 
mieyscowa Zwierzchnos& Policyimg 
pod dniem 17. b. m, do tuteyszego 
fronfestu oddany. To sie ninieyszem 
2 tym oraz dodatkiem do publiczney 
podaie wiadomosci, i2 odebrano ob- 
winionemu Swierczynskiemu przy 
zäaresztowaniu”go, dzwonek z krö- 


(kim taficuszkiem; jaki sie zwyezay- 


nie w kosciele do mszy u2ywa, i 
dwie kluczki Zelazne z fancuszkami 
do szordow. Inkulpat twierdzi, iz 
znalazkı te rzeczy; wlasciciel ich iest 
dotgd nieznany; wzywamy 80 prze- 
to, aby sig naydaley w cjagu czt«= 


434 


. 


4 Wochen a dato bei uns zu melden, und 
fein Eigenthumsrecht zu begründen, in⸗ 
dem ſonſt ſolche fuͤr ein bonum vacans 
erachtet, und Fisko anheim fallen werden. 


Poſen den 19. Januar 1820. 


Königl. Preuß. Inqufſitoriat. 


rech tygodni, od daty dzisieystey 
rachuiac, u nas zglosih, i prawo wla- 
snosci swey udowodnit, inaczey De 


dg bowiem takowe za bonum vacans 


uznane, i stan sig wiasnoscig Fi- 
skusa, 

Poznan dnia ra ,Stycznia 1820. 
Kroll Pruski Inkwizytoryat 


Ein Wechſel über 260 Rthlr. von Herrn K. Markuſe in Schwerin auf 


Herrn Naundorf in Berlin vom 20. d. 
den gekommen, 
ten getroffen worden, 


ZEN nuͤtzen kann. 


Sch bin von einem Gutsbeſitzer, welcher 
Bauholz auf der Hinterwaliſchei in der 


ſogenannten Venetianerſtraße zu liegen 


hat, beauftragt worden, golches zu ver⸗ 
kaufen. Kaufluftige erfahren das Naͤhe⸗ 


re bei Kant 
f o 84 . 


M. auf 2 Monat Ziel, iſt mir abhan⸗ 


ſelbiger war von mir noch nicht girirt, es find zwar Anſtal⸗ 
ſolchen bei der Praͤſentation anzuhalten, 
ich den ehrlichen Finder mir Zei Wechſel zuzuſtellen, 


jedoch bitte 
da er ſelbigem doch zu 
Meyer Ke 


Mam zlecenie, abym drzewo do 
budowli zlozone na tylnem Walisze- 
wie na tak naz waney Wenecyanskiey 
ulicy sprzedal. Blizszg wiadomoss 
u mnie powzigs& mona SS 

S.S Kantorowiez, I 


8 mieszkaigey ı na Garbarach Nr. 393. 


Zeichnen ⸗ Unterrichts- Anzeige. 
Da ich wünſchte, hier in Poſen in Öffentlichen Schul⸗Anſtalten, wie auch 
Privat- Unterricht im Zeichnen zu ertheilen, fo finde ich es ſehr zweckmaͤßig, 
dieſes den Liebhabern dieſer Kunſt anzuzeigen, auch zugleich die Ark dere ag} 


richts-Methode anzufuͤhren: 


Mechaniſch (Vorübung zum Zeichnen mit freier Hand.) 


a2) Planoſpektiviſch, 
b) Stereoramik, 


c) Architektiſch, 


(Flachzeichnung.) 
Modellieren.) 
(Rechtwinklich, Geometriſch.) 


d) Militairiſch, (Schraͤg Geometriſch.) 
e) Perſpektiviſch und Praſpektiviſch auf lothrechter, waa⸗ 


gerechter, ſchräger und krummer Bildfläche,‘ 


2 
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Diejenigen Herrſchaften „ die mir ihr gätiges Zutrauen zu dene ge⸗ 
See find, belieben ſich gefalligſt im Haufe Nr. 54. Fiſcherei au melden, we 
ich Nee von 8 bis 10 Uhr zu finden bin. 

C. B. Reichenberg, aus Danzig. 


SE Markt: preiſe in der Stadt Poſen. 
N ö Mittwoch den, 19. Januar. f ERST 


Weitzen der Preuß. Scheffel 87 Fl. bis 94 Fl. Roggen 5 Fl. 6 pgr. 
bis 5 Fl. 15 par, Gerſte 4 Fl. 6 gpr. bis 5 Fl. — aer, Haaſer 3 Fl. 24 
pgr. bis 4 Fl. Buchweitzen 5 Fl. bis 5 Fl. 15 pgr. Erbſen 7 Fl. bis 7 Fl. 15 
pgr. Kartoffeln 1 Fl. 24 pgr. bis 2 Fl. Heu der Centner & 110 Pfund H 
Fl. bis 6 Fl. — pgr. Stroh dito 3 bis 4 Fl. Butter 4 Quart Preuß. 11 
Sr bis 12 Fl. Brandtwein ordinairer das Quart Dreup, — Fl. — pgr. 


Freitag den 21. Januar, , 8 


te ber Preuß. Scheffel Ss, 15 gr. böte v0 fl. een" Bögen” 5 GE 
15 gr. bis 6 Fl. Gerſte 5 Fl. 6 gr. Hafer 3 Nl. bis 4 Fl. Buchweitzen — Fl. 
bis — Fl. — gr. Erbſen 7 Fl. 15 gr. Kartoffeln 2 Fl. 15 gr. Heu der Centner 
a 110 Pfund 5 Fl. bis 6 Fl. — gr. Stroh 3 . bis 4 50 _- E Butter zu 
4 Quart preuß. 11 Fl. — gr. bis 12 F l. > ) 


Montag den 24. Zenn, 


Gegen ber Preuß. Scheffel 8 Fl. 24 gr. bis 10 Fl. gr. Ws 5 Fl. 
bis 6 Fl. — gr. Gerſte 4 Fl. 24 gr. bis 5 Fl. Hafer 3 Fl. 24 gr. Vuchwet⸗ 
tzen 5 Fl. bis 5 Fl. 15 gr. Erbſen 7 Fl. bis 7 Fl. 15. gr. Kartoffeln 2 Fl. — gr. 
bis 2 Fl. 15 gr. Heu der Centner a 110 Pfund 5 Fl. bis 5 Fl. 16. gr. Stroh 
3 bis 4 fl. Butter zu 4 Quart preuß. 12 Fl. ge. bis 13 Se 


Zas ` ei ` E / 


